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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Sie zur Jahrestagung des INCENTIVS am  
Dienstag, den 11. April und am Mittwoch, den 12. April 2006 einladen. 
Die Tagung findet im Institut für Geowissenschaften der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz statt.  
 
Tagungsort ist der Senatssaal  im 7. Stock des „Nat-Fak“- Gebäudes, 
Becherweg 21, hinter der „Muschel“. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Das Internationale Zentrum für Elfenbeinforschung befasst sich mit Analytik, Technik, 
Archäologie und Kunst des Elfenbeins. 
 
Die interdisziplinäre Tätigkeit von INCENTIVS besteht unter anderem darin, 
Verbindungen zwischen den verschiedenen Arbeitsgruppen, die sich mit Elfenbein 
beschäftigen, und den „Freunden des Elfenbeins“ herzustellen. Wir freuen uns, dass 
die Reihe der Referenten sich dieses Jahr erweitert hat: Wissenschaftler aus 
verschiedenen Ländern werden über Ihre Forschungsergebnisse berichten. 
 
 
 
Mainz, 20. Februar, 2006 
 
 
Dr. Arun Banerjee    Prof. Dr. Wolfgang Hofmeister 
 
Projektleiter      Prodekan 
INCENTIVS   FB Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften 
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Dienstag, 11.4.2006      Elfenbein in der Wissenschaft 
 
10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

J. Oldenstein 
Vizepräsident der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
W. Hofmeister 
Prodekan des Fachbereiches Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften  
Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 

 
10.15 Uhr A. Banerjee 

INCENTIVS, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
● Billardkugel und „netsuke“ – Art und Herkunftsbestimmung von Elfenbein 

 
10.40 Uhr G. Bortolaso 

INCENTIVS, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
  ● Echtes Elfenbein und Elfenbeinimitationen 
 
11.00 Uhr    Kaffeepause 
 
11.15 Uhr F. Enzmann und M. Kersten 

Institut für Geowissenschaften, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
● Synchrotron-basierte Mikrotomographie von geologischen Proben und Elfenbein 

 
11.40 Uhr V. Homes 

WWF/Traffic, Frankfurt 
  ● Elfenbeinhandel und Artenschutz 
 
12.05 Uhr G. Hampel. S. Zauner, J. Hampel 

Institut für Kernchemie, Johannes Gutenberg Universität, Mainz 
● Nutzung der Neutronenaktivierungsanalyse (NAA) für die 
Spurenelementbestimmung von Elfenbein 

 
12.30 Uhr    Mittagspause 
 
14.00 Uhr   M.R. Palombo 

Università degli Studi di Roma “La Sapienza” 
● Schreger-Strukturen als Merkmal von Stoßzähnen verschiedener Elefantenarten 

 
14.25 Uhr U. Joger 

Staatliches Naturhistorisches Museum, Braunschweig 
  ● DNA-Untersuchungen an Mammutknochen 
 
14.50 Uhr   D. Mol 

CERPOLEX/Mammuthus und Natural History Museum, Rotterdam 
  ● Moderne Mammutjäger 
 
15.15 Uhr T. Schumacher 

Deutsches Archäologisches Institut, Madrid 
● INCENTIVS & DAI (DFG Projekt): Chalkolithische und frühbronzezeitliche 
Objekte aus Elfenbein auf der Iberischen Halbinsel 

  
15.40 Uhr G. Baccelli, L. Bombardieri 

Università di Firenze 
● Webenspateln aus der Eisenzeiten II-III, Tell Barri (Syrien). Technologie und  
Kontext. 



 
 
 
 
 
Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
Becherweg 21, 55099 Mainz 
 
 
Mittwoch, 12.4.2006   Kulturelle Aspekte der Elfenbeinkunst 
 
9.30 Uhr Einführung 

U. Peschlow 
  Institut für Kunstgeschichte, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
 
9.40 Uhr C.T. Little 
  The Metropolitan Museum of Art, New York 

● C14- Untersuchungen von Elfenbeinobjekten vom New Yorker Metropolitan 
Museum of Art 

 
10.05 Uhr U. Peschlow 

Institut für Kunstgeschichte, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
● Elfenbein in Spätantike und frühem Christentum. Fakten, Probleme, 
Forschungsstand 

 
10.30 Uhr A. Cutler* und A. Götherström** (präsentiert von C.T. Little) 
  *Pennsylvania State University 
  **Uppsala University  

● DNA-Untersuchungen von byzantinischen und westlichen Elfenbeinobjekten 
aus dem Mittelalter 

 
10.50 Uhr    Kaffeepause 
 
11.05 Uhr M. Rosser-Owen 
  Victoria and Albert Museum, London 

● Metallfassungen an Elfenbeinschatullen im Victoria and Albert Museum 
 
11.30 Uhr A. Busch  

Institut für Ägyptologie und Altorientalistik, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
● Elfenbein in Ägypten 

 
11.55 Uhr I. Hertel  
  Berlin 

● Restaurierung von Kunstgegenständen aus Elfenbein 
 
12.20 Uhr A. Banerjee* und H.-P. Schnellbecher** 
  *INCENTIVS, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
  **Landesmuseum Mainz 
  ● Elfenbeinobjekte aus Indien und Japan 
 
13.00 Uhr    Mittagspause 
 

Ausstellungen und Vorführungen 
 

14.30 Uhr M. Eder 
Kelkheim 
● Spielen – Spielsteine - Schachfiguren: vom Nichts zu Elfenbein 
 

15.15 Uhr W. Hein 
Dorn-Assenheim 
● Feuerstein und Elfenbein 


